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Erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte im Erscheinungsgebiet Gartenstadt, Waldhof, Luzenberg und Sonnenschein verteilt.

Beim Energiefrühstück sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gar-
tenstadt sowie aus dem Speck-
weg- und Sonnenscheingebiet 
eingeladen, Ideen und Wünsche 
für die Energie- und Verkehrswen-
de in ihrem Stadtteil einzubringen. 
Dabei geht es gleich energiege-
laden los: mit der Start der Solar-
aktion „Mach dein Dach sonnen-
reif!“ Mitmachen können Sie am 
Samstag, 05. Mai von 10 bis 13 
Uhr beim Bürgerverein Garten-
stadt in der Kirchwaldstraße 17. 

Zum Bürger-Energiefrühstück 
laden die Klimaschutzagentur 
Mannheim und die MVV Regio-
plan im Namen der Stadt Mann-
heim alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gartenstadt sowie aus dem 
angrenzenden Speckweg- und 
Sonnenscheingebiet herzlich ein. 
Anlass ist das von der Stadt beauf-
tragte und vom Bund geförderte 
klimafreundliche Quartierskonzept,
das von den beiden Kooperations-
partnern Klimaschutzagentur und 
MVV Regioplan entwickelt wird. 
                        (Fortsetzung auf Seite 4)

F a c h b e t r i e b
Für Dach-, WanD- unD
abDichtungstechnikInnungs-Mitglied

Horst Süss tel.: 0621 / 77 35 35
Dachdeckermeister & energieberater e-Mail: suessdach@aol.com
Schneidemühler Str. 6 • 68307 Mannheim Web: www.suessdach.de

Mitglied im Verband für anerkannte • 
Gebäudethermografie
Fachkraft für Gebäudethermografie • 
und Blower-Door-Messverfahren

Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

mit Fachkompetenz, Konzentration und Fleiß bei der Sache
                                               und stolzer Freude über das gute Handwerk

U n s e r e B ä c k e r . . .

Energiegeladenes Frühstück zum Mitmachen
am Samstag, 05. Mai von 10 bis 13 Uhr beim Bürgerverein Gartenstadt 

Bild:Klimaschutzagentur
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Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Str. 1-3

68305 Mannheim
Telefon: 0621 2937-600, 115

Fax: 0621 2937-603
E-Mail:buergerservice.waldhof@

mannheim.de

Internet und Online-
Terminvereinbarungen unter

www.mannheim.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8 - 16 Uhr
Di. 8 - 18 Uhr

Mi.- Fr. 8 - 12 Uhr

Zurzeit: Eingeschränkter Behinder-
tengerechter Zugang, Parkplatz 
nicht befestigt. Weitere Parkmög-
lichkeiten: Taunusplatz (gebüh-
renfrei). Mit dem öffentlichen 
Nahverkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof
Das Dienstleistungsangebot des 
Bürgerservice-Zentrums Nord um-
fasst auch Sonderzulassungen wie 
LKW, Baufahrzeuge und vieles 
mehr.

Wartezeiten ersparen mit 
Onlineterminvereinbarung! 
Bezahlung der Gebühren: 
In bar oder mit EC-Karte 

möglich.
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Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint 
am 28.05.2018

Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 21.05.2018

Wir wollen ein buntes Fest feiern. 
Das Programm sieht dieses 
Jahr auch einen Flohmarkt 
auf dem Gelände des Bürger-
vereins vor. Anmeldungen 

bitte per Mail an vorstand@
buergerverein-gartenstadt.de 
oder per Telefon bei Gudrun 
Müller 0157 81717 961. An-
meldungen werden bis zum 15. 
Mai 2018 entgegengenommen.
                                          (GM)

Bürgergartenfest 
8. und 9. Juni 2018 

Einbruchschutz

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Bild: GM

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Der Beirat des Bürger-
verein Gartenstadt e.V. 
trifft sich am Freitag, 
den 20. April 2018 um 

Nicht vergessen
19.30 Uhr im Bürger-
haus. Alle Beiratsmit-
glieder sind eingeladen.    
                                  (GM)

                                 
                                                    

Erstmalig wird der Bürger-
verein mit einem Stand dabei 
sein. Am Samstag, den 21. 
April von 10:00 - 18:00 Uhr 
ist wieder Flohmarkt auf dem 
Freyaplatz. 

Einige Mitglieder wollen an 
diesem Samstag nützliche 
Dinge und Kleidung zu Guns-
ten des Bürgerverein verkau-
fen. Wir freuen uns auf ihren 
Besuch!                               (GM)

Flohmarkt 
auf dem Freyaplatz
Der Bürgerverein ist
auch dabei

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten? Gerne 
sind wir Ihnen dabei behilflich.

Verkauf – Vermietung
Beratung – Suchauftrag 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

www.pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

Nachdem aus dem Stadtteil im-
mer wieder Sorgen und Nöte 
bezüglich des öffentlichen Nah-
verkehrs und der Anbindung an 
uns herangetragen wurden, la-
den wir, Gudrun Müller und Dr. 

„Kummer Stunde“ Bahn und Bus 
ML Bezirksbeirat vor Ort

Thomas Steitz, Bezirksbeiräte der 
FW-ML, Sie zu einem persönli-
chen Gespräch ein. Wir werden 
Ihre Anregungen und Beschwerden 
aufgreifen und uns um Lösung 
bemühen.

Mittwoch, den 9. Mai 2018 im 
Freya Shop am Freyaplatz in der 
Zeit von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, den 26. April 2018, 
in der Hessischen Str. 70, China 
-Town, in der Zeit von 17.30 Uhr 
– 19.30 Uhr

Machen Sie 
mit beim

Bürgerverein  
Gartenstadt
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Bilder: GM

Laut, bunt und fröhlich schlängel-
te sich der Sommertagszug durch 
Gartenstadts Straßen. Die Polizei 
machte den Weg frei und beglei-
tete den Umzug. Angeführt wur-
de der Zug von einem prächtigen 
Oldtimer und Akteuren der Frei-
lichtbühne. Zahlreiche Mitglieder 
des Bürgervereins, stolze Kinder 
mit ihren Sommertagsstecken, 
Eltern, Großeltern schlossen sich 
an. Schon von Weitem war der 
laute Trommelwirbel der Karls-
terner Hexenzunft zu hören. 

Dann kam Markus Corelli mit 
dem auf einem Anhänger gut ver-
packten Schneemann, den er mit 
seinem Auto in Richtung Wald 
zog. Hinter ihm folgten lauter 
kleine Fußbälle. Lustig sahen die 
Kinder des Kindergartens St. Eli-
sabeth mit ihren Fußballmützen 
aus. Es folgten die Kinder vom 
Rottannenkindergarten, die voll 
Stolz ihre selbst gebastelten Welt-
meisterpokale durch die Straßen 
trugen. Die kleinen Waldwichtel, 
die zum ersten Mal dabei waren, 
liefen wacker hinter ihrem bunt 
geschmückten Wagen her. Die U-
15-Mädchen und die U-7-Jungs 
des SV-Waldhof, die ebenfalls 
zum ersten Mal dabei waren, 

mit ihren Lehrerinnen dem Som-
mertagszug an. 
Am Rodelhügel  wurde der bunte 
Zug bereits von vielen Zuschau-
ern erwartet. Die erste Vorsitzende 

schwenkten eifrig die Fahnen 
und hatten viel Spaß dabei. Kin-
der der ersten Klassen der Delp-
Schule mit ihren Weltmeisterpo-
kalen schlossen sich zusammen 

Strahlender Sonnenschein begleitete den Sommertagszug
Der Winter ging in Flammen auf

begrüßte alle und gab ihrer Freude 
darüber zum Ausdruck, dass sich 
so viele Gruppen angemeldet hat-
ten. Ganz besonders lobte sie die 
Kinder, die mit ihrer Kreativität 
zur farbenfrohen Vielfalt des Som-
mertagszuges beigetragen hatten. 
Natürlich vergaß sie auch Petrus 
nicht, der laut Wetterbericht das 
herrliche Frühlingswetter garan-
tiert hatte.  Christa Krieger stimm-
te dann, unterstützt vom Orchester 
Blau-Weiß-Waldhof, mit einem 
Lied alle auf den Frühling ein. 

Dann kam der Höhepunkt: der 
Schneemann wurde angezündet. 

Er fügte sich seinem Schicksal 
und brannte dann unter den wach-
samen Augen der Jugendfeuer-
wehr und unter lautem Beifall von 
Jung und Alt schnell nieder.
Für das leibliche Wohl sorgten wie 
immer die fleißigen Mitarbeiter 
des Bürgervereins Gartenstadt.

Das herrliche Frühlingswetter ludt 
zum Verweilen an der frischen 
Luft ein und so waren wir noch 
lange in viele Gespräche vertieft. 
Allen Teilnehmern und Helfern 
ein dickes Dankeschön für diesen 
gelungenen Sonntagnachmittag. 
                                               (GM)

Bild: TS

Auf den ersten Blick wirkt al-
les sehr idyllisch, gerade jetzt 
im Frühling: Die Waldschule, 
bestehend aus verschiedenen 
Schulgebäuden, die campusar-
tig auf einem von altem Baum-
bestand geprägten grünen Areal 
mitten in der Gartenstadt und 
doch waldnah liegen, verspricht 
ideale schulische Verhältnisse. 
Doch  der Schein trügt: Sowohl 
Schulleitung wie auch Schüler 
und Elternschaft kämpfen aktuell 
mit zahlreichen Problemen. Aus 
diesem Grund hat der Bezirks-
beirat Waldhof einen Ortstermin 
gemeinsam mit den zuständigen 
Vertretern der Stadtverwaltung 
als Schulträger angeregt.

Rektor Jörg Schuchhardt und 
die Vertreterin des Elternbeirates 
freuten sich über das Interesse 
und empfingen  die zahlreichen 
Bezirksbeiräte und die Vertreter 
des Fachbereich Bildung zu ei-
nem Rundgang über das Gelände 
und durch einige der Gebäude, 
um die Missstände deutlich zu 
machen.
Vor allem der bauliche Zustand 
der zum größten Teil zwischen 
1930 und 1970 errichteten Schul-
gebäude lässt zu wünschen übrig: 

So sind undichte Fenster oder 
Dächer oder nicht fest schließen-
de Türen der Klassenzimmer of-
fensichtlich, andere Mängel, wie 
nicht einwandfrei funktionieren-
de technische Einrichtungen, of-
fenbaren sich erst auf den zweiten 
Blick. Teilweise konnten die Mit-
glieder des BBR, die vor 30 oder 
40 Jahren in denselben Klassen-
zimmern die Schulbank gedrückt 
haben, nur wenig Substanz erhal-
tende Veränderungen erkennen. 
Zu den baulichen Mängeln hinzu 
kommt die Platznot durch die an-
steigende Zahl der Schüler. Wie 
Schulleiter Schuchardt ausführte, 

Waldschule Gartenstadt
kämpft mit baulichen Mängeln und Raumnot 

sei die Waldschule die letzte Wer-
krealschule im Mannheimer Nor-
den und erfährt starken Zuspruch 
auch aus anderen Stadtbezirken. 
Dadurch ist die Schülerzahl bin-
nen einen Jahres von 620 auf 
730 Schüler angestiegen - und 
in 2018 wird nochmals eine Stei-
gerung erwartet. Bereits für die 
aktuell vorhandenen 29 Klassen, 
die teilweise auch als Inklusions-
klassen betrieben werden, wofür 
Differenzierungsräume benötigt 
werden, fehlen zusätzliche Klassen-
zimmer.
Die Mitarbeiter des Fachbereichs 
Bildung sehen die Situation 

durchaus ähnlich und weisen da-
rauf hin, dass in die mittelfristige 
Finanzplanung der Stadt für 2020 
Planungsmittel eingestellt sind, 
mit denen untersucht werden 
soll, ob eine Sanierung oder ein 
Neubau der Waldschule sinnvol-
ler sei.  Jedoch solle aufgrund der 
ebenfalls sanierungsbedürftigen 
Alfred-Delp-Grundschule zunächst
ein gemeinsamer Schulentwick-
lungsplan erarbeitet werden, wo-
durch auch die Zusammenlegung 
der beiden Schulstandorte zu 
einem Schulzentrum mit kom-
plettem Neubau möglich würde. 
Die Mitglieder des BBR Wald-
hof sicherten der Waldschule ihre 
Unterstützung zu und machten 
gegenüber den Vertretern der 
Stadtverwaltung deutlich, dass 
neben dieser langfristigen Lö-
sung auch kurzfristige Abhil-
femaßnahmen ins Auge gefasst 
werden müssen, die auch unkon-
ventionell sein können. So sei es 
nur schwer nachvollziehbar, dass 
in einem Gebäude zwei Klassen-
zimmer untergebracht sind und 
benutzt werden und die im selben 
Gebäude befindliche und leerste-
hende ehemalige Hausmeister-
wohnung aus „energetischen und 
brandschutzrechtlichen Gründen“

nicht einmal als temporäre Ar-
beits- oder Differenzierungs-
räume von der Schule genutzt 
werden dürfen. In einer Anfrage 
wird der BBR die Verwaltung auf-
fordern, hier nach kurzfristig um-
setzbaren Lösungen zu suchen, 
um den Schulbetrieb zu sichern.  

Auch über den Aufbau von ent-
sprechend ausgestatteten Büro-
Containern als vorübergehend zu 
nutzende Klassenzimmer müsse 
nachgedacht werden. Im Fazit 
stimmen die BBR-Mitglieder so-
wohl dem Schulleiter wie dem El-
ternbeirat zu: Im jetzigen Zustand 
der Waldschule wird ein qualitäts-
voller Schulbetrieb bei gleichzei-
tig ansteigenden Schülerzahlen 
künftig nicht mehr möglich sein. 

Etwas Positives bringen die zu-
nehmenden Schülerzahlen dann 
doch mit sich: Bisher hatte die 
Waldschule eine halbe Sozial-
arbeiterstelle, was für die vielen 
Schüler nicht ausreicht. Mittler-
weile signalisiert die Stadt, dass 
zumindest eine Erhöhung auf eine 
„drei-Viertel-Stelle“ möglich sei.
                                                (ts)
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Fortsetzung von Seite 1)
Um einen Stadtteil zukunftsfähig 
zu machen braucht es sowohl bür-
gerschaftliches Engagement als 
auch richtungsweisende Ideen aus 
der Mitte der Stadtgesellschaft. 
Dabei dreht sich alles um die zwei 
großen Themenkomplexe - die 
Sanierung des Gebäudebestandes 
und die nachhaltige Mobilität. 
Diskutieren Sie gemeinsam, wie 
die täglichen Wege so umwelt-
schonend wie möglich zurück-
gelegt werden können; oder auch 
die Frage: Wie schaffe ich meine 
persönliche Energiewende in den 
eigenen vier Wänden? 

laranlage auf dem Dach. Wer sein 
Dach im Rahmen der Aktion son-
nenreif macht, profitiert von dem 
gemeinsamen Bonusprogramm 
der Stadt Mannheim und MVV 
Energie AG und kann zudem at-
traktive Preise gewinnen. Der 
Bürgerverein Gartenstadt und 
das Umweltforum unterstützen 
das Sonnenstromprogramm. Wie 
es genau geht, wird beim Ener-
giefrühstück vorgestellt.Informie-
ren Sie sich über Möglichkeiten 
der Gebäudesanierung und der 
Nutzung von Solarenergie bei ei-
nem gemeinsamen Austausch mit 

Beim Treffen heißt es daher gleich-
zeitig Bühne frei für die neue So-
laraktion „Mach dein Dach son-
nenreif!“ im Gebiet Gartenstadt, 
Speckweg und Sonnenschein. Die 
Aktion für mehr Solarstrom ist eine 
der ersten Maßnahmen aus dem 
Quartierskonzept, die schon frühzei-
tig aus der Bürgerschaft an die Stadt-
verwaltung herangetragen wurde. 
„Mach dein Dach sonnenreif!“ be-
steht aus verschiedenen Bausteinen, 
beginnend von einem einfachen 
Sonnenpass fürs Gebäude, über 
einen detaillierten Solar-Check vor 
Ort, bis hin zu einem konkreten 
Angebot für eine zukünftige So-

Energiegeladenes Frühstück zum Mitmachen
in am Samstag, 05. Mai von 10 bis 13 Uhr beim Bürgerverein Gartenstadt

Frühstück. Teilen Sie mit uns Ihre 
Ideen und Vorschläge für Maßnah-
men, die in den nächsten Jahren in 
Ihrem Quartier umgesetzt werden 
sollen. Sie sind die eigentlichen 
Experten in ihrem Stadtteil, denn 
hier kennen sie sich am besten aus. 
Hinweis: Für Ihr leibliches Wohl 
ist gesorgt. 

Bitte melden Sie sich zur besseren 
Planung des Bürger-Energiefrüh-
stücks bei der Klimaschutzagen-
tur Mannheim unter der E-Mail 
info@klima-ma.de oder telefo-
nisch unter 0621–862 484 10 an. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Ihre rege Beteiligung.
                          (Klimaschutzagentur)

Die Siedler- und Eigenheimer-
gemeinschaft Einigkeit Ma-
Gartenstadt e.V. veranstaltet 
am 15. Mai 2018 eine Fahrt in 
den Kraichgau.
Start ist um 13:30 Uhr an der 
Bushaltestelle „Am Herrschafts-
wald“ Auf dem Programm ste-
hen die Fahrt nach Eppingen, 
Stadtführung und Aufenthalt 

SEG Einigkeit lädt ein 
zum Halb-Tagesausflug

in Eppingen, Rückfahrt nach 
Mannheim mit Zwischenstopp 
in Leimen zum Abendessen. 
Fahrpreis: € 15,00 pro Per-
son, im Fahrpreis enthalten ist 
die Stadtführung in Eppingen. 
Anmeldungen nehmen Rita + 
Ekkehart Vollbarth, Telefon: 
74 31 18, entgegen.

Exlusive 

Leserre
ise

21. April 2018
-10.00  bis 18.00 Uhr-

Flohmarkt auf dem Freyaplatz 
Je Tisch (Tapeziertischgröße) wird eine Standgebühr 

von € 5,00 erhoben. 
Die Gebühr ist bei Anmeldung zu entrichten. 

Wer teilnehmen möchte, kann sich im 
Freya-Shop melden. 

Die Standgebühren werden für einen sozialen 
Zweck verwendet. 

Aufbau der Stände: 21.04. ab 7.30 Uhr. 
Jeder Teilnehmer hat seinen Standplatz sauber zu  

verlassen. 
Die Standplätze werden nicht zugewiesen. 

Die vereinseigene Malgruppe 
veranstaltet am 5. Und 6. Mai 
2018 (11.00 bis 17.00 Uhr) ihre 
traditionelle Gemäldeausstel-
lung im Info-Center (Max Jae-
ger Haus) am Karlstern im Kä-
fertaler Wald. Gezeigt werden 
Werke in vielfältiger Themen-
gestaltung in den Techniken 
Acryl, Kohle und Öl. 

Die Ausstellung findet in die-
sem Jahr zum 3.Male statt. 
Die Künstlerinnen treffen sich 
jeweils dienstags im Info-Cen-
ter. Jeder Teilnehmer/in hat die 
Möglichkeit hier der eigenen 
Phantasie freien Lauf zu lassen.
Besuchen Sie diese einmalige 
Ausstellung, die in der Reihe 
„Kunst im Wald“ gezeigt wird. 

Gemäldeausstellung
Das eine oder andere Gemäl-
de wird auch bei diesem Event 
wieder den Besitzer wechseln. 
Natürlich darf auch bei dieser 
Veranstaltung die Bewirtung 
nicht fehlen, die von den Künst-
lerinnen selbst vorgenommen 
wird. Die Vernissage findet am 
5. Mai 2018 um 11.00 Uhr statt.
                                           (wepi)                             

Der Mitgliederstammtisch ver-
anstaltet seinen 7.traditionellen 
Vatertagstammtisch rund um 
das Info-Center (Max Jaeger 
Haus) am Karlstern, im Käfer-
taler Wald, am 10. Mai 2018 ab 
11.00 Uhr. 
Mit Speis und Trank, zu sehr 
zivilen Preisen, bietet der FDK 
seinen Gästen eine Reihe von 

Köstlichkeiten. Der „Renner“ 
wird wieder, unter anderem, ein 
Erbseneintopf mit Wursteinlage 
sein. Fleischkäsebrötchen, Puten-
wiener und Käsespieße ergän-
zen das Essenangebot. 
Erlesene Weinangebote und 
Bayrisches Bier, sowie gekühlte 
alkoholfreie Getränke gehören 
ebenso dazu, wie ein reich-

Vatertagstammtisch des FDK
haltiges Kuchenbüffet zur Kaf-
feezeit mit selbstgebackenen 
Kuchen und Torten. Zur Unter-
haltung spielen das Blasorches-
ter „Egerland“ (von 11.00 bis 
13.00 Uhr) danach die „2 Schla-
winer“ (Adolf Störtz und Erwin 
Weidner). Die Stammtischfreun-
de des FDK freuen sich auf ihren 
Besuch.                              (wepi)                             

Kommen Sie zum Bürger–Energiefrühstück am 5. Mai,

von 10–13 Uhr beim Bürgerverein Gartenstadt.

Jetzt anmelden! Die Anzahl von Plätzen ist begrenzt.

  (0621) 862 484 10   |     www.klima-ma.de   |     info@klima-ma.de

Die wichtigste 
Mahlzeit des Tages...
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                                                                                                                                      Bilder: JSchm.

Strahlender konnte der Ostermon-
tag mit dem „SGV-Freundschaft“ 
im Vogelpark des „Kleintierzüch-
ter- und Vogelschutzvereins“ am 
Karlstern nicht beginnen. Viele 
Kinder des Vereins und der vielen 
anderen Besucher des Vogelpar-
kes suchten mit viel Begeisterung 
im Ablauf von ca. 38 Sekunden 
1200 bunt gefärbte Eier. 

Diese 1.Freiluft-Veranstaltung des
Jahres, die schon seit 1956 re-
gelmäßig an diesem Tag durch-
geführt wird, stand wirklich 
unter einem „guten Stern“. Die 
„Freundschaftler“ boten kalte 
und warme Getränke an, genauso 
wie hausgemachten Kuchen und 
Torten und verschiedene Würste.
Für die Kinder gab es eine Spiel-
ralley bei der man sich kleine 
Geschenke und Süßigkeiten „er-
arbeiten“ und dann direkt beim 
Osterhasen – Walter Kugler- ab-
holen durfte. 
Damit es auch wirklich eine run-
de Sache wurde gab der Männer-
chor noch ein kleines Ständchen, 
bei dem auch die Geburtstags-
kinder der Ostertage durch Kurt 
Heck, den 1. Vorsitzenden, geehrt 
wurden.

Dies war ein guter Start für alle 
Beteiligten, das nächste Mal trifft 
man sich beim beliebten „Vater-

Siedlergesangverein  "Freundschaft" e.V Mannheim
Wer lacht mit wem um die Wette…, die Kinder, der Osterhase oder die Sonne?

tag“ am 10. Mai am Rodelberg, 
wieder im Käfertaler Wald.
                                         (J.Schm.)
                              

Anemonenweg 60 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 - 74 41 17 • eMail: LRS.Lehr.Gaertner@web.de

             Fotos: Erlebnisbergwerk Velsen

Abfahrt ist jeweils um 9:00 Uhr 
in der verlängerten Talstraße, 
Gewerbegebiet, Mannheim.
Rückankunft gegen 16:00 Uhr
Unsere Reisetermine:
Donnerstag, 17. Mai 2018
Donnerstag, 24. Mai 2018                                                    
3 Abfahrtspunkte mit optimalen
Parkmöglichkeiten
Mindestteilnehmer ab 15 Personen

Erlebnispaket:

Exlusive 

Leserre
ise

Die Highlights sind u. a. der Blind-
schacht mit funktionierender Seil-
fahrtseinrichtung und Signalanlage, 
die Schrämwalzen aber auch das 
Förderband, das für Personenseil-
fahrten zugelassen ist. Erlebnisberg-
werk Velsen hat die einzige funk-
tionierende Koepe-Förderanlage in 
Deutschland. Die pressluftbetrie-
bene Förderanlage ist noch voll in 

Funktion. Zum Erlebnisbergwerk 
gehört auch ein übertägiges Schie-
nennetz auf dem die Besucher mit 
originalen Akkuloks in Personen-
begleitwagen transportiert werden 
können. Ein Bergwerk dieser Art, 
in jahrzehntelanger, mühevoller 
und liebevoller Arbeit entstanden, 
ist ein Industriekulturdenkmal ers-
ten Ranges.                                       (red)

Wir fahren mit dem Nostalgiebus 
von Rolfi Tours in das Erlebnis-
bergwerk Velsen im Saarland. Hier 
erwartet uns eine Führung durch 
das Bergwerk mit anschließender 
Bergmannsportion bestehend aus 
Lyoner und Weck. Einzigartig ist 
die Technik unter Tage: Mächti-
ge Schilde in mehreren Streben, 
Schrämwalzen, Förderbänder,

Transportbahnen, Lademaschinen, 
Bohrgerät und Pumpstationen 
können besichtigt und in Betrieb 
genommen werden. Alles ist in 
Funktion zu setzen und das, wie 
im untertägigen Bergbau, hyd-
raulisch, pneumatisch oder mit 
mit Starkstrom. Hier wird Bergbau 
nicht nur ausgestellt, hier wird 
Bergbau gelebt!  

Infos & Buchung unter : Telefon: 0621/72739490

• Fahrt im Nostalgiebus mit WC

•  durchgehende Reisebegleitung

• Begrüßungsgetränk

• Bergmann Vesper

• Eintritt Erlebnisbergwerk
   inkl. professionelle Führung

55,50 Euro pro Person

Mit dem Metropoljournal Mannheim auf Erlebnistour
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Besuchen Sie uns 
auf dem Maimarkt 
oder unter mvv.de

„PFC in Boden und Wasser 
– Gefahr für Mannheim–
Nord?“

am Freitag, 20. April, von 19.00 
bis 21.00 Uhr in Sandhofen, 
Gemeindesaal St. Bartholomä-
us, Bartholomäusstr. 4. Der Ver-
anstaltungsraum ist barrierefrei 
zugänglich.
Bereits 2015 wurde auf Acker-
flächen in Mannheim-Nord 
per- und polyfluorierten Che-
mikalien (PFC) gefunden. 
Auch in Grundwasserbrunnen 
und Pflanzen wurde der Stoff 

bereits nachgewiesen. Besteht 
für die Bevölkerung eine Ge-
fahr? Können wir noch beden-
kenlos Leitungswasser trinken 
und Gemüse und Obst aus dem 
Mannheimer Norden essen? 
Was genau ist PFC für eine 
Chemikalie? Wie wird mit der 
Verschmutzung umgegangen? 

Diese und weitere Fragen 
möchten wir mit der Umwelt-
bürgermeisterin Felicitas Kuba-
la und Markus Roeingh, Leiter 
des Fachbereichs Grünflächen 
und Umwelt, diskutieren.

Einladung
zur Informationsveranstaltung
des GRÜNEN Ortsverbands Manheim-Nord

Claudia Kraugmann-Speicher 
organisierte auch in diesem Jahr 
wieder einen Mädchentag. Seit 
21 Jahren ist dieser Tag im Ju-
gendhaus die erste Adresse für 
Mädchen im Alter zwischen 
acht und vierzehn Jahren. Fröh-
liche Stimmung, lautes Lachen 
und reges Stimmengewirr wa-
ren deutliches Zeichen eines 
regen Zuspruchs. 
Das ganze Haus war fest in der 
Hand der Mädchen. Ein breit 
gefächertes Angebot der Work-
Shops lockte zum Ausprobieren. 
Natürlich standen die ehrenamt-
lichen Betreuer mit Rat und Tat 
zur Seite. So wurden beispiels-
weise tolle Bilderrahmen kreativ 
und prunkvoll mit viel Glitzer 
gestaltet und mit lustigen Bil-
dern aus dem Fotoatelier verse-

hen.  Auch wurden Dekoideen 
fürs Zimmer und die Gestaltung 
von Schmuck angeboten. Im of-
fenen Bereich konnten sich die 
jungen Damen beim Schminken 
versuchen. Überall bestand die 
Möglichkeit, etwas Neues aus-
zuprobieren, ohne durch „läs-
tige“ Kommentare von Jungs 
gestört zu werden. Zur Stärkung 
lockte dann der Mittagstisch mit 
leckerer Pizza und viel frischem 
Obst. Alles in allem war dieser 
Mädchentag eine rundum gelun-
gene Veranstaltung, die hoffent-
lich noch lange im Programm 
des Jugendhauses zu finden ist. 
Die Mädchen jedenfalls haben 
diesen Tag sichtlich genossen. 
Ein großes Dankeschön an die 
Organisatorin und die Betreuer.
                                            (GM)

Mädchentag im Jugendhaus
Waldpforte
Mädchen-power pur

                                                                                                                                      Bild: JSchm.

„Aus der Traube in die Tonne“-
mit diesem Liedtitel erinnert 
sich Edgar Guschewski bei  der 
sehr gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung an seinen ersten 
Kontakt mit dem „SGV- Freund-
schaft“.  Er trat als passives Mit-
glied vor 50 Jahren ein, genauso 
wie Rudolf Maier. Karl Döringer, 
als aktives Mitglied kann auf ge-
nauso viele Jahre zurücksehen, 
in denen er ganz regelmäßig die 
Chorproben besuchte. 
 
Aber auch zu 60 Jahren aktiver 
Zugehörigkeit wurde gratuliert. 
Anton Rösch und der Ehrenvor-
sitzende Wolfgang Lauermann 
erhielten neben persönlichen 
Dankesworten eine besondere 
Urkunde und kleine Präsente und 
auch  Peter Nieschwitz ist schon 
60 Jahre passives Mitglied. Alle 
haben diese besondere Feierstun-

de verdient, egal ob für  10 Jah-
re Aktivität wie Monika Hock, 
oder 25 oder 40 Jahre Passivität, 
die ebenfalls persönliche Urkun-
den und Präsente erhielten.  Kurt 
Heck, der 1.Vorsitzende, bedank-
te sich bei allen sehr herzlich für 
den regelmäßigen Einsatz, voral-
lem der aktiven Mitglieder. 

Für alle zu Ehrenden gab’s vom 
Männerchor ein kleines Ständ-
chen, während der gemischte 
Chor bereits zur Eröffnung zwei 
besondere Lieder unter der Lei-
tung von Musikdirektor  BDC 
Volker Schneider sang. 

In der  sehr harmonisch verlau-
fenen Jahreshauptversammlung 
wurden die Mitglieder von den 
vielfältigen Aufgaben und einer 
sehr guten Wirtschaftsführung in-
formiert. Bei der anschließenden 

Siedlergesangverein  "Freundschaft" e.V Mannheim
Die Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Wahl der Vorstandschaft wurden 
alle  ohne Gegenstimme in ihren 
Ämtern bestätigt.  Liane Weigelt 
ersetzt die Passivenvertreterin 
Christa Geibert, die aus persönli-
chen Gründen nicht mehr antrat.   

Mit dem Dank an die Mitglieder 
und alle Helfer und dem Wunsch 
“macht weiter so“ beendete Kurt 
Heck die durch großes Vertrauen 
getragene Sitzung.           (J.Schm.)
                              

Der Antrieb für Gewinner

Smarter Wohnen mit Connexoon®

Ihre Chance für mehr Komfort und Sicherheit:
Automatisieren Sie Ihre Rollläden mit den innovativen 
Funkantrieben RS100 und der neuen
Smart Home-Steuerung Connexoon®. www.somfy.de

Smarter Wohnen mit Connexoon®  
Mit Ihrem Smartphone steuern Sie ganz einfach 

und schnell Ihre Markise, die Haustüre oder alle
Rollläden in Ihrem Haus.  www.somfy.de

SmaS a

Ein erster Schritt in die vernetzte Welt

Ziegelhüttenweg 32
68199 Mannheim
Tel.: 06 21 / 8 42 39-0
www.wess-sonnenschutz.de

Eildienst für Rollladen- u. 
Jalousien-Reparaturen

Anzeigen unter: Tel: 0621/72739490
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Hanauer Str. 19 
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Die Anerkennung der Arbeit des 
Bürgervereins Mannheim-Garten-
stadt, ein Verein für die Menschen 
im Stadtteil, wurde einmal mehr 
durch das große Interesse der zahl-
reich erschienenen Mitglieder bei 
der diesjährigen Hauptversamm-
lung bestätigt. Die Mitglieder 
waren gespannt und lauschten mit 
großer Aufmerksamkeit den Be-
richten des im Mai vergangenen 
Jahres gewählten Vorstandes.

Die Vorsitzende Gudrun Müller 
eröffnete die Versammlung und 
konnte darüber hinaus eine Viel-
zahl verhinderter Mitglieder ent-
schuldigen. 
Großen Dank sprach sie der sehr 
engagierten Christine Thelen aus. 
Christine Thelen war über viele 
Jahre an verantwortlicher Stelle im 
Bürgerverein als stellv. Vorsitzende 
tätig. Auch nach dem Ausscheiden 
aus dem Vorstand war sie uner-
müdlich und erfolgreich darum 
bemüht, dass die Reisen und Aus-
flugsangebote des Bürgervereins 
allzeit auf großen Zuspruch ge-
stoßen sind. In ihrer Schwieger-
tochter Dagmar Thelen hat sie die 
richtige Nachfolgerin gefunden.
Gudrun Müller bedankte sich 
auch bei den Verantwortlichen der 
Gruppen im Bürgerverein, Roman 
Thelen, Computer-Club, Gabriele 
Namet, Wandergruppe, Angelika 
Stein, Kreativ- Bastel- und Hand-
arbeitskreis, Birgit Schadt, Sing-
kreis Internationale Volkslieder, 
Carla Braun und Christine Dett-
mann, Pop-Chor, für deren stetiges 
Engagement. Beim Handarbeits-
kreis von Elvira Schmid bedankte 
sie sich herzlich für die Spende in 
Höhe von 1.000 €.
Die stellv. Vorsitzende Gudrun 
Heß berichtete sichtlich zufrieden 

Der stellv. Vorsitzende Roland 
Weiß informierte über die Mit-
gliederentwicklung und war sicht-
lich erleichtert, dass, nach einem 
Rückgang im letzten Jahr, das Jahr 
2018 mit deutlich mehr Neuein-
tritten als Abgängen gestartet ist. 
Einen großen Lacher landete Ro-
land Weiß mit seinem Versprecher 
bei den Kosten der Dachsanierung 
in Höhe von 94 Mio. €.
Das seit Jahren diskutierte Pro-
jekt der dringend notwendigen 
Dachsanierung kann nun begin-
nen. Weiß korrigierte schnell 
seine Ausführungen und verwies 
auf die Gesamtkosten von vor-
aussichtlich 94.000 €. Ohne den 
Zuschuss der Stadt Mannheim in 
Höhe von 40.000 € und der Zusa-
ge der Volksbank Sandhofen eG, 
sowohl die Zwischen- als auch 
die dauerhafte Kreditfinanzierung 
zu sehr guten Konditionen zu ge-
währen, wäre die Dachsanierung 
nicht machbar. Auch der langge-
hegte Wunsch, die Toiletten im 
Erdgeschoss zu renovieren und 
durch Umbauarbeiten mehr Platz 
zu schaffen, konnte in den zurück-
liegenden wenigen Monaten des 
neuen Vorstandes weiter vorange-
trieben werden.
Roland Weiß dankte Bernhard 
John für seine unermüdliche Un-
terstützung bei den vielfältigen 
Abstimmungsgesprächen mit den 
städtischen Ämtern für die Sa-
nierungsmaßnahme für das Dach 
des Bürgerhauses. Auch hat sich 
Bernhard John in den letzten 
Monaten um die Themen Reno-
vierung der Toiletten und Erwei-
terung des Versammlungsraums 
sehr bemüht.
Mit großer Spannung lauschten 
die Mitglieder dem Bericht der 
Kassiererin Martina Steitz. 

über die erfolgreichen Veranstal-
tungen des Bürgervereins. So-
wohl die Vorsitzende als auch die 
Stellvertreterin verwiesen dabei 
auf die großartige Unterstützung 
der Mitgliedschaft. 
Aber, so Gudrun Müller, Helfe-
rinnen und Helfer werden immer 
gebraucht, und so warb sie um 
weitere tatkräftige Unterstützung 
bei den vielfältigen Aktivitäten 
des Bürgervereins.

Die Tagesausflüge, organisiert 
von Manfred Baaske und Gudrun 
Heß, sind erfreulicherweise nach 
wie vor der Renner. So waren alle 
Tagesfahrten nahezu ausgebucht 
und haben die Erwartungen der 
Teilnehmer/innen voll erfüllt. 
Vorstandsmitglied Klaus Karle 
berichtete über die aufwendigen 
Maßnahmen zur Pflege des Bür-
gergartens und seiner Einrich-
tungen. Gemeinsam mit Hans 
Schmid und Karl Arnold sei man 
ständig darum bemüht, den Bür-
gergarten in Schuss zu halten. 
Da die steigenden Kosten auch 
vor dem Bürgerverein nicht Halt 
machen, wurde für den Tanztee 
ab Februar dieses Jahres ein Teil-
nehmerbeitrag von 5,00 € bzw. 
für Mitglieder des Bürgervereins 
von 3,00 € eingeführt. 

Die Mitglieder des Pop-Chors 
wollen ebenfalls zur Finanzie-
rung des beliebten Angebots bei-
tragen. Bereits im vergangenen 
Jahr wurden zahlreiche Sponso-
ren erfolgreich angesprochen. 
Insgesamt konnten so mehr als 
3.000,00 € Spenden eingeworben 
werden. Zusätzlich entrichten die 
Mitglieder des Pop-Chors einen 
monatlichen Kostenbeitrag in 
Höhe von 10,00 € je Teilnehmer.

Hauptversammlung Bürgerverein: Viel Arbeit und viel Lob
Maßnahmen zur Dachsanierung und Erweiterung des Veranstaltungsraum auf den Weg gebracht

Es war ihr erster Bericht nachdem 
Frau Steitz sich im vergangenen 
Jahr zur Kassiererin des Bürger-
vereins hatte wählen lassen. Auch 
wenn sie nur über ein kleines po-
sitives Jahresergebnis berichten 
konnte, so waren die Mitglieder 
doch zufrieden mit der geleisteten 
Arbeit. Die Kassenprüfer Michael 
Böhler und Mike Hiatt bestätigten 
der Kassiererin eine sehr ordentli-
che Buchführung und empfahlen 
der Mitgliedschaft die Entlastung 
des Vorstandes. 
In der Aussprache zu den Berich-
ten verwies Werner Piffkowski 
vom Förderverein Freunde des 
Karlsterns Mannheim e.V. auf die 
gute alte Tradition der Terminab-
stimmungen anlässlich der Ka-
lendersitzung am Ende eines je-
den Jahres. Harald Klatschinsky, 
Landesverbandsvorsi tzender 
Verband Wohneigentum Baden-
Württemberg e. V., appellierte an 
alle anwesenden Vereinsvertre-
ter, in diesem Jahr zahlreich zur 
Kalendersitzung zu erscheinen. 
Manfred Of kritisierte die Be-
richterstattung im Gartenstadt-
Waldhof-Journal im Januar 2018. 
Dort, so habe er nachgezählt, 
war Roland Weiß insgesamt acht 
Mal abgelichtet gewesen. CDU-
Stadtrat Thomas Hornung ver-

wies gelassen auf die Tatsache 
„Wer viel unterwegs ist, kommt 
auch öfters in die Zeitung“ und 
erhielt prompt den Applaus der 
Versammlung. 
Nach der Entlastung des Vorstan-
des durch die Hauptversammlung 
war es an der Vorsitzenden, den 
Rücktritt zweier Vorstände bekannt 
zu geben. Helmut Bischler hat zwi-
schenzeitlich seinen Lebensmittel-
punkt außerhalb von Mannheim 
und Roxanne Dexler musste aus 
beruflichen Gründen ihre Arbeit im 
Vorstand beenden. 
Beiden ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern dankte Gudrun 
Müller für ihre aktive Mitarbeit 
im Bürgerverein. 
Auf Vorschlag des Vorstandes wur-
den Ingrid Engelhardt und Ursula 
Wollny als Nachfolgerinnen in den 
Vorstand gewählt. Auch für den 
Beirat standen Ergänzungswahlen 
auf der Tagesordnung. Nahezu 
einstimmig wurden für den Beirat 
Roland Collet, Hannelore Frahm-
Wertheimer und Helmut Bischler 
gewählt.

Mit Dank an die anwesenden Mit-
glieder beschloss die Vorsitzende 
die Versammlung. Sie bat darum, 
auch weiterhin den Bürgerverein 
nach Kräften zu unterstützen. (BV)
   

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

VDK-HERBSTREISE MECKLENBURGISCHE SEENPLATTE

VOM 03.
 

BIS 07.
 

SEPTEMBER 2018
              

"HOTEL REUTEREICHE IN STAVENHAGEN "

VDK Ortsverband Mannheim -

 
Waldhof -

 
Gartenstadt

Wir bieten unseren Reiseteilnehmern Erholung und Entspannung, fernab von Hektik und Stress, in entspannter 
Atmosphäre, mit vielfältigem Programm. Auch Nichtmitglieder können diese Reise buchen. 

Preis der Erlebniswoche incl. Ausflugsfahrten und weiteren Leistungen:

 

Pro Person im Doppelzimmer € 469,00 // EZ-Zuschlag € 52 einmalig

Information über: VdK Ortsverband: Mannheim – Waldhof – Gartenstadt
Tel. 0621 – 79943660 oder per e-mail: ov-mannheim-waldhof-gartenstadt(at)vdk.de

Sozialverband VdK:
         Im Mittelpunkt der Mensch.

Jetzt mache ich mit im  
Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
 
 

Vor- und Zuname: 

Anschrift: 

Telefon: Fax: 

E-Mail:  

Geb.-Datum: Eintrittsdatum: 

Mannheim, den  Unterschrift: 

Jahresbeitrag (Mindestbeiträge)  
 Einzelmitgliedschaft:  18,00 Euro  Familienmitgliedschaft: 24,00 Euro 
 Juristische Personen: 36,00 Euro  anderer Jahresbeitrag:_____Euro 

  
SEPA-Lastschriftmandat (für wiederkehrende Zahlungen)        
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE89ZZZ00001133946 

Mandatsreferenz:  
(9025 + Mitgliedsnummer) 

 

Ich ermächtige den Bürgerverein Gartenstadt e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Gartenstadt e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Angaben zum Kontoinhaber 
 

Vor- und Zuname:  

Anschrift:  

Kreditinstitut:  

IBAN: DE __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ 

BIC:  
Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während der Mitgliedschaft 
gespeichert 

Mannheim, den  Unterschrift 
(Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten zwingend erforderlich. Mit der Unterschrift erklärt/en sich der/die 
Erziehungsberechtigte/n bereit, die Beitragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.) 

 
Bitte zurück an: 
Bürgerverein Gartenstadt e.V., Kirchwaldstr. 17, 68305 Mannheim 
Für Rückfragen: Vorsitzende Gudrun Müller, Tel.: 0157-81717961 
 

Stand: Juli 2017 
Stand Juli 2017
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Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
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 Einzelmitgliedschaft:  18,00 Euro  Familienmitgliedschaft: 24,00 Euro 
 Juristische Personen: 36,00 Euro  anderer Jahresbeitrag:_____Euro 
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Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE89ZZZ00001133946 

Mandatsreferenz:  
(9025 + Mitgliedsnummer) 

 

Ich ermächtige den Bürgerverein Gartenstadt e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Gartenstadt e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Angaben zum Kontoinhaber 
 

Vor- und Zuname:  

Anschrift:  

Kreditinstitut:  

IBAN: DE __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ 

BIC:  
Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während der Mitgliedschaft 
gespeichert 

Mannheim, den  Unterschrift 
(Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten zwingend erforderlich. Mit der Unterschrift erklärt/en sich der/die 
Erziehungsberechtigte/n bereit, die Beitragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.) 

 
Bitte zurück an: 
Bürgerverein Gartenstadt e.V., Kirchwaldstr. 17, 68305 Mannheim 
Für Rückfragen: Vorsitzende Gudrun Müller, Tel.: 0157-81717961 
 

Stand: Juli 2017 
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Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Fuß- und Beinmassagen
Waxing (Haarentfernung mit Wachs)

Kostenlose Anfahrt in 

Mannheim und Umgebung

Anzeigen im Gartenstadt Journal 
Sie erreichen uns unter: Tel: 0621/72739490

Die Arbeiterwohlfahrt Kreis-
verband Mannheim e.V. hat bei 
der Premiere im letzten Jahr und 
dem tollen Erfolg versprochen, 
die Aktion „Der Soziale Zaun“ 
zu Gunsten von Freezone auch 
2018 wieder aufzunehmen.

Freezone hilft Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachse-
nen, die von Obdachlosigkeit 
bedroht oder bereits obdachlos 
sind und auf der Straße leben.
Mit Ihrer Hilfe bitten wir um 
Sachspenden in Form von Be-
darfsmitteln des täglichen Le-

bens, vor allem Hygieneartikel.
Wir werden an fünf Stellen in 
Mannheim – jeweils vor unseren 
Einrichtungen – einen „Spenden-
zaun“ aufstellen, an den Spenden 
in einer Tüte aufgehängt werden 
können. Die Spenden werden 
mind. 2-mal täglich eingesam-
melt und am Ende der Aktion an 
Freezone übergeben. Die Zäune 
stehen in der Zeit von Montag, 
07. Mai bis Freitag, 18. Mai 
2018 vor: Otto-Bauder-Haus der 
Arbeiterwohlfahrt Mannheim, 
Heilsberger Str. 34 in 68307 
Mannheim-Schönau

„Versprochen ist versprochen“
Der soziale Zaun

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

                                                                                                                                      Bild: CBraun

Nur durch aktuelle Spenden von 
Firmen und Privatpersonen ist 
es unserem Popchor „Wir sin-
gen Pop“ möglich, die laufenden 
Kosten für unsere Chorleiterin 
Carla Braun zu decken. 
Seit Dezember 2017 haben wir 
erfolgreich Sponsoren gesucht 
und sind froh, das Jahr 2018 fast 
nahezu gedeckt zu haben. 
Für die großzügige Unterstützung 
möchten wir uns bei folgenden 
Firmen und Personen bedanken:
• dem Steuerbüro Wolf&Wolf
• der Volksbank Sandhofen
• der Firma Roche
• der VR Bank Rhein-Neckar
• der Physiotherapie-Praxis 
Dettmann 
• den Privatpersonen Frau Trimpe-
Imle, Herrn und Frau Lehr-Gärtner,
Herrn und Frau Gerst, Herrn  Benz,
und Herrn Bozine
   

Die musikalische Arbeit in un-
serem integrativen Popchor ist 
eine wichtige Aufgabe. Es geht 
uns sowohl um die Gemeinschaft 
als auch die musikalische Her-
ausforderung.  So freuen wir uns 

Popchor bedankt sich
bei Sponsoren

weiterhin, wenn Sie uns mit einer 
Spende bedenken oder auch mit 
Ihrer Singstimme Unterstützung 
darbringen - besonders Männer-
stimmen werden bei uns gerade 
gesucht.                            (CBraun)
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Kreativkreis Gartenstadt 
 
 
 
Wir sind eine lustige, kreative Gruppe, die regelmäßig 
 
         DONNERSTAGS  von 17.30 - 21.00 Uhr 
 
im Bürgerhaus Mannheim-Gartenstadt zusammen kommt. 
Und das nun schon seit 3 Jahren.  
 
Wir wünschen uns kreative Köpfe, die Lust haben,  
unsern Kreis zu bereichern und erweitern.  
Ganz egal, ob männlich oder weiblich.  
 
Bei uns gibts was für Jedermann, der Lust hat 
sich einer gemütlichen Runde anzuschliessen. 
 
Zur Verfügung stehen uns Räumlichkeiten im Bürgerverein 
Mannheim- Gartenstadt, Kirchwaldstrasse 17. 
 
Bei schönem Wetter arbeiten wir auch gerne 
im gegenüberliegenden Bürgergarten. 
 
Es fallen keine Kosten an und es gibt keine Verpflichtungen. 
Der Spaß steht im Vordergrund. 
 
Neugierig geworden ? 
Lust bekommen mitzumachen? 
Meldet Euch auf genannter E – Mail Anschrift. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 

 
 

Am 26. Mai 2018 
werden wir von  

10-18 Uhr im 
Bürgergarten einen
Kreativmarkt in 

Verbindung mit 
einem Flohmarkt 

veranstalten. 

Standgebühr: 
5 Euro 

Plus 
 Fingerfood 

Bei Interesse bitte  per     
E-Mail anmelden unter 

angelika.stein.mail@ 
t-online. 

Fritz-Esser-Haus der Arbeiter-
wohlfahrt Mannheim, Weima-
rer Str. 30 in 68309 Mannheim-
Vogelstang
Geschäftsstelle der Arbeiterwohl-
fahrt Mannheim, Murgstraße 3 in 
68167 Mannheim-Neckarstadt
Stadtteilservice Mitte des Ge-
meinschaftswerks Arbeit und 
Umwelt e.V., H7, 08 in 68159 
Mannheim-Innenstadt
Stadtteilservice Nord des Ge-
meinschaftswerks Arbeit und 
Umwelt e.V., Schulungszentrum, 
Speckweg 6 in 68305 Mannheim 
                                           (AManz) 
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Kirchliche Termine

Der Büchermarkt der Gnadenge-
meinde hat wieder geöffnet am 
Samstag, 21. April und 05. Mai 
jeweils von 15 bis 16.30 Uhr.
Er befindet sich im Keller des 
Gemeindehauses, Karlsternstr. 3

Büchermarkt

Das nächste "kreuz & quer", 
ein Angebot der evangelischen 
Gnadengemeinde für alle Kind-
er im Grundschulalter, findet am 
Samstag, 21. April, von 10 bis 
13.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Kreuz & quer

Der Förderverein der Gnadenge-
meinde lädt seine Mitglieder für 
Sonntag, 29. April, 10.50 Uhr, 
zur Versammlung in die Gnaden-
kirche ein. Die Mitgliederver-
sammlung findet im Anschluss 
an den Gottesdienst in der Kirche 
unter der Empore statt. Auf der 
Tagesordnung stehen der Bericht 

Förderverein Gnadengemeinde
des Vorstandes und der Kassen-
bericht. Im Anschluss daran ist 
eine Aussprache zu den Berich-
ten geplant. Außerdem steht die 
Neuwahl eines Schriftführers auf 
der Tagesordnung, da sich bei der 
Versammlung im vergangenen 
Jahr niemand gefunden hatte, der 
das Amt.                  (Gnadenkirche)

                                                                                                                                      Bild: wepi

Für die Gemeinden Gethsemane- 
und Pauluskirche, wobei auch der 
Stadtteil Luzenberg eingeschlos-
sen war, fand am Sonntag, den 18. 
März 2018 die Jubelkonfirmations-
feier für die Jahrgänge 1968 (Gol-
dene), 1958 (Diamantene), 1953 
(Eiserne), 1948 (Gnaden) und 1943 
(Kronjuwelen-Konfirmation) statt.
Hier die Teilnehmer: 
Golden: Hella Born, Anneliese 
Christine Brehm, Andreas Friede-
mann, Manfred Glos, Karin-Gisela 
Haas, Nancy Harnau, Frank Mayer, 
Ulrike Sgroe.
Diamant: Ursula Albrecht, Brigitte 
Burkhard, Christa Schäfer, Christa 
Specht.
Eisern: Renate Lösch.
Gnaden: Helga Abiks,  Werner 
Piffkowski, Elisabeth Raithel, 
Erwin Strein.
Kronjuwelen: Ingeborg Friedemann
In einen feierlichen Gottesdienst, 
der von Pfarrer Sam Lee zelebriert, 

und vom Gemeindeältestenrat, 
unter der Leitung von Waltraud 
Esser organisiert wurde, waren 
18 Jubelkonfirmanden/innen mit 
ihren Angehörigen, sowie viele 
Gemeindemitglieder zu diesem 
besonderen, kirchlichen Event ge-
kommen. Die Einsegnung nahm 
Pfarrer Sam Lee vor, der von 
Waltraud Esser assistiert wurde, 

Jubelkonfirmation
der Pauluskirche MA-Waldhof

die auch alle Konfirmandensprü-
che jedes Einzelnen vorlas. Jeder 
Jubelkonfirmand erhielt zusätz-
lich noch ein Präsent. Zu erwäh-
nen wäre noch, dass Pfarrer Sam 
Lee in seine Predigt alte Erinne-
rungen aus der Konfirmandenzeit 
einbaute, die ihm die Jubelkonfir-
manden bei der Vorbesprechung 
zum Besten gaben.

Dieser Gottesdienst wurde vom 
Chor „Swingin`People“, unter 
der Leitung des Dirigenten Dieter 
Scheithe, musikalisch umrahmt.
Nach dem Gottesdienst trafen sich 
alle zu einem gemeinsamen Mittag-
essen, bei dem fleißige Helfer und 
Helferinnen Speis und Trank auf-
trugen, sowie zur Kaffeetime, wozu 
fleißige Kuchenbäckerinnen für ein 
reichhaltig, bestücktes Kuchen-

büffet sorgten. Hier gilt es im Na-
men aller Jubelkonfirmanden Dank 
zu sagen an alle die dazu beitrugen, 
dass diese Feier so wundervoll 
gestaltet und durchgeführt wurde. 
Nach dem Fototermin und vielen 
guten Gesprächen, wobei alte Er-
innerungen aufgefrischt wurden, 
traten alle Teilnehmer wieder zu-
frieden den Heimweg an.       (wepi) 
                           

Bereits zum dritten Mal laden die 
Gnadengemeinde und St. Elisa-
beth dazu ein, gemeinsam dem 
Wonnemonat Mai entgegen zu 
tanzen. Ab 19.30 Uhr kann im 
Gemeindehaus der Gnadenge-
meinde das Tanzbein geschwun-
gen werden. Wie schon in den 
vergangenen Jahren spielt das lie-
benswerte Mannheimer Bloomaul 
Joachim Schäfer zum Tanz auf. 
Gegen Hunger und Durst werden 
Getränke und appetitliche Häpp-
chen sowie eine Suppe angeboten. 
Karten können zum Preis von 
6 € (4 € für Begünstigte) in den 
beiden Pfarrbüros, im Kiosk am 
Freyaplatz oder dem Pressecafe 
Mahl erworben werden. An der 
Abendkasse werden die Karten 

für Kurzentschlossene für 8€ zu 
haben sein. Wir freuen uns auf Sie!
                                (Gnadenkirche)

Grüß Gott, Du schöner Maien
Tanzend in den Wonnemonat! 

                                     Bild: Fotolia

Wie in den vergangenen Jahren 
wird dieser schöne Gottesdienst 
auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit allen Menschen  gefeiert. 
Die Kirchengemeinden und 

Pfingsmontag: 
Gottesdienst unter freiem Himmel
Ökumenischer Gottesdienst auf der Karlsternwiese

der Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher. Der Bürgerverein kümmert 
sich mit Kaffee und Kuchen für 
das leibliche Wohl.               (GM)
                                               Gnadenkirche Gottesdienste:

                   29. April 2018, 10 Uhr
                   06. Mai 2018, 10 Uhr
     10. Mai 2018, 10 Uhr auf der Freilichtbühne

am 05.05. um ab 19 Uhr - 
Melodien aus der Welt des 
Zeichentrickfilms. In der Pause 
werden Getränke und Brezeln 
zum Verkauf angeboten. 
Eintrittskarten zu 15, ermäßigt 

Freilichtbühnenchor
Art-im-Takt tritt im Gemeindehaus der Gnadenkirche auf 

10 Euro sind erhältlich unter 
Tel.  0621/7628100 oder E-Mail 
an tickets@flbmannheim.de
Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren sind frei.
                         (Gnadengemeinde)

Am Sonntag, 29.04. um 10:30 Uhr 
findet in St. Franziskus die Ju-
belkommunion für die Seel-
sorgeeinheit statt. Hierzu sind 
alle Gläubigen, die vor 10, 20, 
25, 30, 35, 40 Jahren usw. zur 
Erstkommunion gingen, herz-

lich eingeladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst treffen sich 
die Jubilare und Jubilarinnen 
im Gartensaal des Franziskus-
hauses zum Austausch in gesel-
liger Runde. Die Jubilare/Innen 
haben ein Getränk frei.   
                                  (UGrundei)

Jubelkonfirmation 2018
der SE in St. Franziskus

Die Jugendlichen, die im Frühjahr 
2019 konfirmiert werden möch-
ten, sind mit ihren Eltern zu ei-
nem ersten Informationsabend am 
Donnerstag, 17. Mai, 19 Uhr in 
der Gnadenkirche. Angesprochen 
sind vor allem diejenigen, die im 
Schuljahr 2018/19 die achte Klas-
se besuchen. An diesem Abend 
wird vorgestellt, wie der Konfir-
mandenunterricht abläuft, und wie 

der zeitliche Plan vorgesehen ist. 
Wer möchte, kann sich auch direkt 
schon zur Konfirmation anmel-
den. Dazu sollten das Stammbuch 
bzw. die Geburtsurkunde und ggf. 
die Taufurkunde mitgebracht wer-
den. Wer noch nicht getauft ist, 
kann trotzdem am Konfirmanden-
unterricht teilnehmen und wird 
dann kurz vor der Konfirmation 
getauft.                      (Gnadenkirche)

Anmeldung zur Konfirmation 2019

Die Gnadengemeinde bietet immer 
am dritten Mittwoch eines Monats 
einen offenen Treff an und lädt 
alle ein, die Lust haben, andere 
Gemeindemitglieder zu treffen, 
Zeit miteinander zu verbringen, 
sich auszutauschen und vielleicht 
auch Ideen für die Gemeinde zu 
schmieden. 

Das nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 18. April, ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Karlsternstraße 3.
 

Offener Treff

Das nächste Gemeindefrühstück 
der Gnadengemeinde findet am 
Donnerstag, 26. April, im Gemeinde-
haus statt. Beginn ist um 9 Uhr.

Gemeindefrühstück
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Carla Braun

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Lifemusik

Von September bis April
jeden ersten Sonntag

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet
Ulrike Schmid

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

18.04.2018
09.05.2018
23.05.2018

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag und Frei-
tag, jeweils um 9.30 Uhr am 
Info-Center Max-Jaeger-Haus 
am Karlstern. 
Kommen, Schauen, 
Mitmachen.Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

Machen auch Sie mit beim Bürgerverein 
www. buergerverein-gartenstadt.de

Wir laden Sie ein zu einem ent-
spannten Wochenausklang in 
angenehmer Gartenatmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen, sowie 
teilweise mit musikalisch litera-
rischen Darbietungen oder Vor-
trägen an folgenden Terminen:
April 20.04.2018
Mai 04.05.2018 und 18.05.2018
Juni 08.06.2018 und 22.06.2018
Juli 06.07.2018 und 20.07.2018
August 03.08.2018
September 07.09. und 21.09.2018
Oktober 05.10.2018

Zentraler Mannheimer Lehrgarten
Termine des Café - Garten 2018 

Der Café – Garten ist in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Aber auch an 
Sommerabenden hat der Café-
Garten seinen ganz eigenen 
Charme: August 17.08. und 
31.08.2018 An diesen beiden 
Tagen öffnet der Café-Garten 
bei Gartenbowle und Finger-
food von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!  
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)

Sie treffen unseren Pflanzen-
doktor kostenfrei und ohne vor-
herige Anmeldung zu folgenden 
Terminen im Lehrgarten an:
Freitag, 20.04.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 04.05.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 08.06.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 06.07.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 03.08.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 07.09.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Freitag, 05.10.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Sie haben Fragen oder ein 
dringliches Problem, das nicht 
warten kann?
Rufen Sie uns an, gerne können 
Sie auch außerhalb der Termine 
im Lehrgarten Ratschläge und 
Tipps bekommen!
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)

Sprechstunde 
unseres Pflanzen-
doktors 2018

 
 
 

 

Erleben Sie 

Frische und Qualität 
- Gut für Ihre Gesundheit - 

jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Driessen GbR
Schnittblumen & Topfpflanzen 
 

 
Cosimo Carucci 
Italienische Spezialitäten 
 
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

 
 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Wir ziehen um!

In unseren modernen Praxisräumen in Käfertal Süd,

Mannheimer Str. 72,

 

kümmern wir uns ab 07.05.2018 um Ihre Gesundheit.

Unser Praxisteam freut sich auf Ihren Besuch!

Hausarztpraxis Käfertal

Dres. Waller, Fink, Jahn
Mannheimer Str. 72,  68309  Mannheim, Tel. 0621-73 42 73



Seite 11 Gartenstadt-Waldhof Journal April 2018 Nr. 04

Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon: 8282573 www.bsg
mannheim-nord rehasport

Montag
Hallenbad Waldhof Ost, Offen-
bacher 14,  19 Uhr, Schwimmen 
u. Wassergymnastik
Dienstag
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16, 
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und Rol-
latorgymnastik
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
19.00 Uhr Fußballtennis (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport)
Mittwoch
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, 18 Uhr: Tischtennis, 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport) 

Donnerstag
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, 10.30-12.30 Uhr Boule 
(nur für Mitglieder der BSG)
Freitag 
TV-Sporthalle Boehringer Dreieck 
Boehringerstr. 5, 18.00 Uhr und 
19.00 Uhr: ambulante Koronar-
gruppe, Bewegungstherapie für 
Herzkranke: 20.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport)
Turnhalle Frierich-Ebert-Schule 
Wiesbadener Str.6, 18.00 Uhr 
Bewegungs-Rücken und Wirbel-
säulengymnastik
An Menschen, denen der Rücken 
Beschwerden bereitet, richten 
sich die Kurse Wirbelsäulengym-
nastik. Ziel ist die Kräftigung der 
Rückenmuskulatur. 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.
Unsere Kurse werden von den 
Krankenkassen gefördert und 
bezuschusst.

Termine BSG

26.04. Wanderung
03.05  Abendspaziergang
24.05  Terrassenabend Stadthain
um 19:00 Uhr Familienprogramm 
 
Die Teilnahme an unserem Familien-
programm ist kostenfrei 

"Alle Vögel sind schon da"  
Termin: Sonntag, 29.04.18, 14:00-
17:00 Uhr

26.04.2018 19:00 Uhr Stadtheim - 
DIA Vortrag Mannheim 2. Teil mit 
Herbert Wagner

Bushcraft – Die Natur ist Deine 
Heimat, Termin: Sonntag, 13.05.18 
13:00-17:00 Uhr 

Tag der Artenvielfalt: „Wildbienen 
suchen ein Zuhause – Bau Dein 
eigenes Insektenhotel!“, Termin: 
Samstag, 09. Juni, 14:00-17:00 Uhr

"Der Wald ist voller Töne - Wald-
musik" Termin: Sonntag 17. Juni 
14:00-17:00 Uhr 

Waldabenteuer mit Robin Hood 
- Ein spannender Nachmittag im 
Wald für Familien (Teil 2), Termin: 
Sonntag, 09. September, 14.00 Uhr
-17:00 Uhr 
 
Zurück zum Ursprung- Wildnis-
küche am offenen Feuer. Termin: 
Sonntag, 23. September, 12.30 Uhr
-15:30 Uhr 

Termine der Naturfreunde

Vom Baum zum Vesperbrett 
Termin: Samstag, 06. Oktober, 
11:00-15:00 Uhr 
Sternegucken & lecker Stockbrot 
Termin: Samstag, 03. November, 
17:00-20:00 Uhr 

Grünholzwerkstatt: Wir bauen uns 
einen Hocker (…. „zum Hihocke“)
Termin: Samstag, 07. Juli, 09:00 Uhr
-12:30 Uhr

Feuermachen mit dem Feuerbohrer
Termin: Samstag, 20. Oktober, 
09:00-12:30 Uhr

Lagerbau: Laavu, Tipi, Tarp – Wie 
errichte ich eine Notunterkunft?
Termin: Samstag 21.07., 10:00 Uhr-
13:30 Uhr

Kontakt / Anmeldung 
Waldhaus Mannheim
Hr. Weissgärber 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Telefon: 0621 /7481455 
Fax: 0621 / 7481455 
E-Mail: geschaeftsfuehrung@sdw-
mannheim.de 

Treffpunkt/Ausrüstung:  
Waldhaus Mannheim 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Bitte auf festes Schuhwerk achten 
und wetterfeste Kleidung anziehen. 
Getränke und kleines Vesper mit-
bringen!                        (Naturfreunde)

Jedermann-Boule-
Turnier beim FDK
Das diesjährige, traditionelle 
Jedermann-Boule-Turnier des 
Fördervereins „Freunden des 
Karlstern Mannheim e.V.“ fin-
det am 19. Mai 2018, von 10.00 
bis 15.00 Uhr, auf der wunder-
schön gelegenen Boule-Anlage 
am Karlstern, im Käfertaler 
Wald statt.
Der FDK bittet um frühzeitige 
Anmeldung, da die Teilnehmer-
anzahl auf 24 Spieler/innen 
begrenzt ist.
Anmeldungen bei: 
Albrecht Trunk,Telefon:  752469
E-Mail: atru@freenet.de
Gespielt wird um den Turnier-
sieg, um Pokale, Urkunden und 
Sachpreise Es wird eine mini-
male Startgebühr erhoben. (wepi)

Der nächste Mitgliederstamm-
tisch der „Karlsternfreunde“ fin-
det am Donnerstag, den 3. Mai 
2018, um 17.00 Uhr statt.
Große Ereignisse werfen nun 
mal ihre „Schatten“ voraus. 
Derzeit wird das Info-Center 
(Max Jaeger Haus) Um-, an- und 

ausgebaut. Bedingt durch diese 
Maßnahme musste der April-
Stammtisch ausfallen. 

Aber pünktlich zum nächsten 
Mitgliederstammtisch am 3.5. 
2018 und dem Vatertagstamm-
tisch am 10. 5.2018 ist alles fer-

Mitgliederstammtisch der „Karlsternfreunde“

Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Mitt-
woch, 02.05.2018, in der Zeit 
von 17:00 – 18:00 Uhr, den 
Bürgerinnen und Bürgern am 
Telefon unter der Rufnummer 
0621-71 88 777 zur Verfügung. 
Gerne können die Anliegen 
auch jederzeit per E-Mail an 
roland-weiss@gmx.net gesendet 
werden.

Stadtrat Roland Weiß 
am Telefon

tig gestellt, und damit auch der 
Sitzplatzmangel behoben.
Künftig wird der FDK in den 
neuen Räumlichkeiten weiter 
Veranstaltungsreihen anbieten. 
Näheres wird der FDK in den 
örtlichen Medien veröffentlichen.
                                           (wepi)

SPD-Gartenstadt lädt ein
Politischen Stammtisch über
Alters- und Parteigrenzen hin-
weg am Donnerstag, 26.04.2018
um 19 Uhr im Keglerheim Gar-
tenstadt, Märker Querschlag, 
68305 Mannheim  

Wölfe im Schafspelz?
Rechtspopulismus in Baden-
Württemberg
Über den Zusammenhang von 
Demokratie und Populismus 
und wie die Sprache des Po-
pulismus unser Zusammen-

leben ändert, diskutieren auf 
Einladung der SPD-Gartenstadt 
Dr. Stefan Fulst-Blei MdL, bil-
dungspolitischer Sprecher der 
SPD- Landtagsfraktion Baden-
Württemberg und Stadträtin 
Prof. Dr. Heidrun Kämper, Insti-
tut für deutsche Sprache, mit den 
Besucherinnen und Besuchern 
der Veranstaltung.
Mi, 16.05.2018, 19:30 Uhr
Bürgerhaus Gartenstadt
Kirchwaldstr. 17, 68305 
Mannheim

Diskutieren Sie mit uns! 
Was macht den Rechtspopulis-
mus so attraktiv? Formuliert 
der Rechtspopulismus Einstel-
lungen, die in der Bevölkerung 
schon immer vorhanden waren? 
Oder nutzt er die allgemeine 
Verunsicherung angesichts der 
vielschichtigen Veränderungs-
prozesse in unserer Welt? 
Wie verändert die Sprache des Po-
pulismus unser Zusammenleben?
                                             (SPD)
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Am 08.03.2018 lud die Bürgerin-
itiative Alter Waldhof (BI) zu ih-
rem 13. Bürgertreff und zahlreiche 
interessierte Bürger kamen in das 
gut besetzte Klassenzimmer der 
Waldhof-Schule, darunter auch 
Sam Lee, der neue Pfarrer der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Waldhof-Luzenberg, der sich so 
aus erster Hand mit der aktuellen 
Situation in den Stadtteilen seiner 
Gemeinde informieren konnte.

In einem Rückblick stellte Herr 
Jürgen Kurtz, der Sprecher der BI, 
die Aktivitäten seit dem letzten Bür-
gertreff dar, unter denen der Einsatz 
zum Erhalt des Brunnens in der 
Unterführung am Bahnhof Wald-
hof sowie die Reinigungsaktion des 
Seppl-Herberger-Platzes durch eine 
Gruppe Waldhöfer Bürger hervor-
zuheben sind. Hier würden sich die 
engagierten Bürger eine intensivere 
Pflege von Platz und Begrünung 
durch die Stadt wünschen. 
Ein zunehmendes Ärgernis stellt im 
Stadtteil die Parkplatzsituation dar, 
die mittlerweile sogar die Lebens-
qualität einschränkende Ausmaße
annimmt: So berichteten Bürger, 
dass sie Sonntags nicht mehr weg-
fahren würden, weil sie bei der 
Heimkehr am Abend nirgend-
wo mehr parken könnten, da der 
Parkdruck durch Gäste von kom-
merziellen Veranstaltungen im 
Super-Döner, dem ehemaligen 
Bilka-Gebäude, extrem sei. Auf-
merksam beobachten die Waldhöfer 
auch, ob sich sogenannte „Prob-
lemimmobilien“ entwickeln: Erste 
Indizien würden darauf hindeuten, 
das in manchen Häusern Matratzen 
in Mehrbettzimmern zu Wucher-
Preisen an Migranten aus Südosteu-
ropa vermietet werden. Ähnlich wie 

teile dar, da gerade in den Sommer-
monaten die Temperatur hier um 
ca. 4°C abgesenkt wird. Auch 
auf die große Bedeutung dieser 
Flächen für die städtebauliche 
Zukunft der beiden Stadtteile 
ging Herr Kurtz ein. So sei es un-
bestritten, dass die beiden Stadt-
teile Waldhof-West und Luzen-
berg nur durch eine Verbindung 
in den nächsten Jahrzehnten über-
lebensfähig sind. Planungen der 
Stadt Mannheim hatten bereits in 
den 1990er Jahren und 2001 diese 
Forderung aufgegriffen und auch 
St. Gobain signalisierte in der 
Vergangenheit Verständnis dafür. 
So ist ein verbindender Grünzug 
sogar bereits im Flächennutzungs-
plan verzeichnet.

Nach der sich anschließenden Dis-
kussion, in der Bürger auch von der 
bereits durchgeführten  Gehölzro-
dung auf dem Gelände an der Sand-
hofer Straße berichteten, machte 
Jürgen Kurtz als  Sprecher der BI 
nochmals deutlich, dass „die Wald-
höfer ja gewohnt sind sich mit In-
dustrie und Gewerbe zu arrangieren 
und das man immer geahnt habe, 
dass St. Gobain irgendwann Flä-
chen aufgeben würde“. Jedoch habe 
man auch immer darauf vertraut, 
dass die Stadtverwaltung dabei bür-
gernah und transparent vorgehen 
würde. Einer angepassten Ansied-
lung von Gewerbe oder Dienst-
leistung könne und wolle man sich 
nicht verschließen, aber es sei klar, 
dass ein Baumarkt in der geplanten 
Größe und mit der daraus resul-
tierenden Versiegelung von 4,5ha 
Grünfläche nicht hierher passe. Des-
halb will man sich mit der aktuellen 
Politik hinter verschlossenen Türen 
nicht abfinden und fordert mehr 

im Jungbusch sei die Stadtverwal-
tung auch hier  gefordert, im Rah-
men des Baurechts für Sicherheit 
von Mietern und Anwohnern zu sor-
gen. Negativ zu verzeichnen ist der 
in 2017 fortschreitende Schwund an 
Geschäften und Dienstleistern auf 
dem Waldhof – so hat in 2017 neben 
zwei Bankfilialen auch eine altein-
gesessene Gaststätte ihre Türen ge-
schlossen. Gerade der Verluste der 
Bankfilialen als „Frequenzbringer“ 
gefährdet die noch verbleibenden 
Geschäfte. Doch die größte Sorge, 
die sowohl die Bürger des Wald-
hofs wie auch die vom Luzenberg 
umtreibt, ist die sich abzeichnende 
Zerstörung der größten zusammen-
hängenden natürlichen Grünfläche 
zwischen den Landschaftsschutzge-
bieten im Käfertaler Wald und der 
Friesenheimer Insel durch Grund-
stücksverkäufe der Fa. St. Gobain 
und die dort geplante Ansiedlung 
von Gewerbeunternehmen (siehe 
Ausgabe 12/2017 des Gartenstadt-
Journals). Nachdem Jürgen Kurtz 
die Ereignisse der letzten 12 Mona-
te hat Revue passieren lasen – aus-
gehend von den  Verkaufsgerüchten 
im Sommer 2017 und den ersten 
Kontaktaufnahmen der BI mit St. 
Gobain und der Stadtverwaltung 
über die Antworten der Verwaltung 
auf die Anfragen des Bezirksbei-
rates Waldhof  im November 2017 
bis hin zu den aktuellen Anträgen 
der beiden Gemeinderatsfraktionen 
der Grünen und der Mannheimer 
Liste (ML) zum aktuellen Stand 
der Grundstücksverkäufe und zu 
den weiteren Planungen der Stadt 
Mannheim – stellte er die durch 
mehrere Gutachten belegte Be-
deutung dieser Grünflächen für 
das Mikroklima und die Lebens-
qualität der umliegenden Stadt-

Waldhof und Luzenberg sorgen sich um Zukunft -
Zerstören die Verkaufsabsichten von St. Gobain die letzte Möglichkeit einer Verbindung der Stadtteile?

Transparenz und die Einbindung 
der Bürger und des Bezirksbeirates 
bei dieser wichtigen städtebaulichen 
Entwicklung. Die anwesenden Mit-
glieder des Bezirksbeirates Waldhof 
(BBR), Frau Sabine Seifert (SPD), 
Herr Markus Corcelli (Grüne) und 
Dr. Thomas Steitz (Mannheimer 
Liste ML) teilen die Sorgen der 
Bürger und unterstrichen, dass 
auch der BBR Waldhof eine sinn-
volle Verbindung zwischen Luzen-

berg und Waldhof für die künftige 
Entwicklung der beiden Stadtteile 
als notwendig erachtet. Aus diesem 
Grund hat der BBR nochmals eine 
detaillierte Anfrage bei der Stadt 
gestellt und vorgeschlagen, dass die 
Bürger bei der nächsten öffentli-
chen Sitzung des BBR Waldhof am 
25.04.2018 von der Stadtverwal-
tung über die Planungen  und den 
aktuellen Stand der Grundstücks-
verkäufe informiert werden.      (ts)      

Am 17.03.2018 lud die Siedler-
und Wohneigentumsgemeinschaft 
Neueichwald I e.V. zu Ihrer Jahres-
hauptversammlung in den Saal der 
Gnadenkirche alle Mitglieder und 
Freunde des ,Vereins ein. Vor der 
Versammlung hielt Frau Dipl. Ing. 
Erdmuthe Weißer einen sehr inter-
essanten Vortrag über die Thematik 
„ Trendiger Steingarten – Gefahr 
für Flora und Fauna“.
Mit vielen Bildern brachte sie bei-
spielhaft naturnahes und pflege-
leichtes Anlegen von Gärten den 
Anwesenden  näher. Fazit:  Den 
Garten nachhaltig anzulegen, ist 
gut für Flora und Fauna. Nach 
dem etwa halbstündigen Vortrag 
gab es viel Beifall. Pünktlich um 
19.00 UHR begann die Jahres-
hauptversammlung. Der Vorsitzen-
de der Siedlergemeinschaft Ulrich 

Gärtner begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und bedankte sich für 
ihr Erscheinen. In einer Schweige-
minute wurde an die im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder 
gedacht. In seinem Jahresbericht 
informierte Ulrich Gärtner über 
die Aktivitäten des  Vorstandes und 
Veranstaltungen im zurückliegen-
den Jahr. Es gab 7 Vorstandsitzun-
gen. Der Siedlertreff im Juli war ein 
voller Erfolg.
Die ehrenamtlichen Helfer ka-
men aber durch den guten Besuch 
des Festes an ihre Belastungs-
grenze.Mehr Helfer tun not. Am 
06.12.2017 besuchten 50 Kinder 
den „Nikolaus an der Siedlergarage“ 
und freuten sich über eine kleine 
Gabe vom Nikolaus. Zum Jahres-
abschluss war am 16.12.2017 die 
Weihnachtsfeier mit Bescherung 

Jahreshauptversammlung
der Siedler-und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I e.V

der Senioren. Herbert  Alt gab stell-
vertretend für den Kassier Helmut 
Bischler den Kassenbericht ab.
Die Revisoren Tobias Schüpfer-
ling und Monika Wozny baten um 
Entlastung des Kassiers und des 
Gesamtvorstandes. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig.. Für langjäh-
rige Mitgliedschaft wurden  9 Ver-
einsmitglieder  geehrt und erhielten 
eine Urkunde und die Ehrennadel/
Ehrenbrosche. Ulrich Gärtner wies 
die Anwesenden auf den Ausflug 
zur Landesgartenschau nach Lahr  
am 21.06.2018 hin.
Der Veranstaltungskalender 2018 
wurde vorgestellt und besprochen.
Nachdem alle Tagesordnungspunk-
te abgearbeitet  waren, konnte der 
Vorstand  die Versammlung nach 
einer Stunde beenden.
                               (Heidi Habenberger)

Kulturhaus Waldhof

Speckweg 18, 68305 Mannheim

Vorgesehene Beratungsthemen:

-Stadteilentwicklung Waldhof, Luzenberg und St. Gobain

-Die Betreuungssituation in den Kindergärten im Bezirk

Die Bürgerinnen und Bürger sind 

herzlich eingeladen.
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Weitere Informationen zur rnv finden Sie auf Facebook, 
Twitter, YouTube und in der rnv-Smartphone-App „Start.Info“.

rnv-Maimarktstand 3500
in der Halle 35

Besuchen Sie uns an unserem Maimarktstand.

Mit den Bus- und Bahnlinien 
               zum Maimarkt.
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Immer wieder sind Betrüger un-
terwegs, die sich als Polizisten 
ausgeben, um in den Besitz von 
Geld und anderen Wertgegenstän-
den ihrer Opfer zu gelangen. 
An der Haustür schrecken sie 
nicht davor zurück, gefälschte 
Dienstausweise vorzuzeigen, um 
sich Zutritt in die vier Wände 
ihrer Opfer zu verschaffen, um 
Schmuck und Bargeld zu stehlen. 
Per Post oder E-Mail fordern sie 
ihre Opfer zur Zahlung höherer 
Geldsummen auf: Sie verschi-
cken beispielsweise Haftbefeh-
le mit der Aufforderung, die im 
Schreiben genannte Geldstrafe 
zu bezahlen, ansonsten drohe die 
Inhaftierung. 

 Tipps der Polizei 

• Lassen Sie grundsätzlich keine 
Unbekannten in Ihre Wohnung.
• Fordern Sie von angeblichen 
Amtspersonen, zum Beispiel 
Polizisten, den Dienstausweis. 
•  Rufen Sie beim geringsten Zwei-
fel bei der Behörde an, von der die 
angebliche Amtsperson kommt. 
Suchen Sie die Telefonnummer 
der Behörde selbst heraus oder 
lassen Sie sich diese durch die 
Telefonauskunft geben.
Wichtig: Lassen Sie den Besucher 
währenddessen vor der abge-
sperrten Tür warten.
•  Die Polizei wird Sie niemals um 
Geldbeträge bitten.

Am Telefon versuchen sie ihre 
Opfer unter verschiedenen Vor-
wänden, dazu zu bringen, Geld- 
und Wertgegenstände im Haus 
oder auf der Bank an einen Un-
bekannten zu übergeben, der sich 
ebenfalls als Polizist ausgibt. 
Dazu behaupten die Betrüger bei-
spielsweise, dass Geld- und Wert-
gegenstände bei ihren Opfern 
zuhause oder auf der Bank nicht 
mehr sicher seien oder auf Spuren 
untersucht werden müssten. Da-
bei nutzen die Täter eine spezielle 
Technik, die bei einem Anruf auf 
der Telefonanzeige der Angeru-
fenen die Polizei-Notrufnummer 
110 oder eine andere örtliche 
Telefonnummer erscheinen lässt.

ACHTUNG!!!!
Betrugsmasche durch falsche Polizeibeamte

• Geben Sie am Telefon keine 
Details zu Ihren finanziellen Ver-
hältnissen preis. 
• Lassen Sie sich am Telefon nicht 

Hallesche Straße 30
68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81
Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de
www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Karosseriearbeiten

> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen

> Smart Repair

>  Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

> KFZ-Technik

> TÜV/AU-Service

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Organische Abfälle aus Küche und 
Garten gehören in die Biotonne. So 
können sie dem natürlichen Kreis-
lauf wieder zugeführt werden. Aus 
den in Mannheim gesammelten 
Bioabfällen wird im Kompostwerk 
in Heidelberg-Wieblingen wertvol-
ler, nährstoffhaltiger Kompost her-
gestellt. Er eignet sich hervorragend 
als natürlicher Dünger und Boden-
verbesserer, der hauptsächlich in 
der Landwirtschaft eingesetzt wird. 
Durch die Nutzung der Biotonne 
kann jeder einzelne auf einfache Art 
und Weise dazu beitragen, Umwelt 
und Klima zu schützen.

Ab April bis einschließlich Oktober 
wird die Biotonne in Mannheim 
wieder wöchentlich geleert. Mit 
ihrer geringen Gebühr bietet sie ei-
nen Vorteil im Vergleich zur grauen 
Restmülltonne. Das getrennte Sam-
meln von Bioabfällen kann sich fi-
nanziell lohnen, wenn dadurch eine 
kleinere Restmülltonne ausreicht.
Um Geruchsbildung vorzubeu-
gen empfiehlt die Abfallwirtschaft 
Mannheim feuchte Abfälle in Zei-
tungspapier einzuschlagen. Bioab-
fälle gehören auf gar keinen Fall 
in Plastiktüten, auch nicht in bio-
logisch abbaubare, da diese nicht 

kompostierbar sind. Außerdem 
sollte die Biotonne möglichst nicht 
in der Sonne stehen. Am besten eig-
net sich ein kühler, schattiger Platz. 
Ab und zu sollte die Tonne mit 
klarem Wasser ausgespült werden. 
Wer dies nicht selbst machen will 
oder kann, dem bietet der städtische 
Eigenbetrieb einen kostengünstigen 
Reinigungsservice an.

Biotonne nicht überfüllen 
Ebenso wie die Restmüll- und Pa-
piertonne darf auch die Biotonne 
nicht überfüllt werden. Für gele-
gentlich größere Mengen an Bio-
abfällen gibt es den 50-Liter-Bio-
abfallsack, der zur Abfuhr neben 
der Biotonne bereitgestellt werden 
kann, diese aber nicht ersetzt. Er ist 
für 1,50 Euro im Kundencenter der 
Abfallwirtschaft in der Käfertaler 
Straße 248 sowie auf allen Recyc-
linghöfen erhältlich.
Wer Interesse an der Biotonne oder 
einer Behälterreinigung hat, sollte 
sich an seine(n) Vermieter/in oder 
seine Hausverwaltung wenden. 
Eigentümer/-innen können die Bio-
tonne oder deren Reinigung direkt 
schriftlich bei der Abfallwirtschaft 
Mannheim, Käfertaler Straße 248, 
68167 Mannheim bestellen oder das 

Sommerzeit ist Bio-Zeit
Ab April wird die Biotonne wöchentlich geleert

online-Formular im Internet unter 
w w w. abfallwirtschaft-mannheim.de
nutzen. Hier gibt es weitere In-
formationen zur Biotonne. Für 
Auskünfte steht auch die zentrale 
Servicenummer 115 gerne zur Ver-
fügung.                  (Stadt Mannheim)

WIE UMWELTFREUNDLICH UND SPARSAM 
IST IHRE HEIZUNG ?
Informieren Sie sich bei uns über moderne Heizsysteme wie Brennwert-
geräte, Solarthermie und Wärmepumpen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre 
Energiekosten zu senken und gleichzeitig einen direkten Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten!

Rohrleitungsbau

Wir beraten Sie gerne!
Flensburger Ring 24 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 / 75 14 28 • Fax: 0621 / 74 75 94 www.lidy.de

unter Druck setzen. Legen Sie ein-
fach auf.
• Übergeben Sie niemals Geld an 
unbekannte Personen.           (MJost)
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Besuchen Sie unsere
 Internetseite auf:

www.buergerverein-gartenstadt.de

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

v.l.  1. Vorsitzender Harald Klatschinsky, Manfred Remmlinger, Mandred Bendix, Rolf 
Schneider, Eva Maria Koch, Karin Hammer,  Bezirksverbandvorsitzender Frank Mühl-
berger, Karin Pacel Mitglied im Bezirksvorstand, Bild: LBinder

Die Jahreshauptversammlung am 
20. März stand auch unter dem 
Motto ´STOP – Keine Chance 
für Einbrecher! Wachsame Gad-
destadt`. Der Fachvortrag der 
kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle durch Herrn Peter Pieczka 
nahm speziellen Bezug auf die 
Sicherung des Eigenheims, pas-
send mit interessanten Hinweisen 
und Vorschlägen dazu. 
 Herzlich und launig begrüßte 
der 1. Vorsitzende Harald Klat-
schinsky die Anwesenden. Nach 
Bekanntgabe der entsprechenden 
Tagesordnung gedachte man vor-
ab an die verstorbenen Mitglie-
der. Im Zeichen der Ehrfurcht 
wurde eine Gedenkminute ein-
gelegt.
Danach folgten die Tätigkeitsbe-
richte über das vergangene Jahr. 
Hauptkassierer Manfred Stein 
war äußerst zufrieden, bescher-
te das vergangene Geschäftsjahr 
durch Aktionen und Mitglieder 
doch einen sehr zufriedenstel-
lenden Kassenbestand. Auch 
Frauengruppenleiterin Renate 
Maier konnte nur positives aus 
dem abgelaufenen Geschäfts-
jahr berichten. Die Revisoren, 
vertreten durch Werner Piff-
kowski, bestätigten das überaus 
erfolgreiche Arbeiten. Deshalb 
erfolgte die Entlastung des Vor-
stands auch einstimmig – ohne 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft er-
hielten folgende Mitglieder die 
begehrte Urkunde mit der Silber-
nen Nadel:
Manfred Bendix, Karin Hammer, 
Manfred Remmlinger, Markus 
Schilling, Peter Scharfenberger 
und Rolf Schneider. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Frau Eva Maria Koch zusätzlich 
zur Urkunde die Goldene Nadel 
überreicht.                              (RBW)

Gegenstimmen oder Enthaltun-
gen. Bei Nachwahlen ergab sich 
folgendes, dass Ralph Ehrlich 
und Oliver Reiter einstimmig als 
Beisitzer in den Vorstand gewählt 
wurden.

Ehrung der langjährigen Mit-
gliedschaften durch Karin Pacel 
und Frank Mühlberger vom Ver-
band Wohneigentum – Bezirks-
verband Rhein-Neckar.
Langjährige Mitglieder wurden 
ausgezeichnet. 

Jahreshauptversammlung 2018 Verband Wohneigentum Neueichwald II
Schwerpunkte  „Einbruchschutz im Familienheim“  und Entlastung des Vorstands 

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

Mitarbeiter für den Winterdienst

auf 450,-€ Basis gesucht

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Bild: JSchmitt

Seit Beginn der Aktion beteiligen 
wir uns daran, aber noch nie haben 
wir so viel Kunststoff-Lochfolien 
und schwarze Kunststoffbeutel 
aufgelesen. Wie immer waren wir 
im Gebiet Lampertheimer Straße, 
Waldrand und Käfertaler Friedhof 
unterwegs. 
Dort wurden gerade am diesem 
Morgen die riesigen Erdbeerfelder 
mit diesen Folien bespannt und 
den schwarzen Sandbeutel belegt, 
letztlich damit wir diesen Genuss 
vielleicht 10-14 Tage früher essen 
können, was am Ende nicht viel 
bringt, da die Saison dann auch 

eher zu Ende ist.  Die Folien aber 
leiden unter den Witterungsein-
flüssen und viele, viele Einzelteile 
werden vom Wind, z.B. auch an 
den Waldrand getragen. Ist es das 
wert? Solche Bilder kennen wir 
hauptsächlich aus anderen Erdtei-
len und weltweit spricht man von 
den schrecklichen Zuständen in 
den Meeren.  

Aber dem normalen Einkäufer 
wird zur Abschreckung in den Lä-
den die Plastiktüte teuer verkauft 
und am Erdbeerstand gibt es beim 
Kauf der frischen Früchte mit dem 
Hinweis auf Plastik keine Tüten 
mehr. „Ein Schelm der Böses da-
bei denkt!“ Ich wünsche mir, dass 
man mit den Verursachern, die im 
diesen Fällen bekannt sind, diese 
Umweltsünden klärt, um sie abzu-
stellen.                      (Jutta Schmitt)

„Putz Deine Stadt“
Eindrücke
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Die Reise führt uns mitten in das 
geografische Herz Europas, an die 
slowenische Adriaküste Istriens. 
Hier, in der Bucht von Triest, lie-
gen so malerische Städtchen wie 
Portorož, Piran, Izola und Koper. 
Von den Hügeln des Umlandes 
bieten sich bei klarer Sicht wun-
dervolle Aussichten bis zu den Al-
pen.  Das mediterrane Klima und 
die herrliche Landschaft haben 
Portorož zu einem der beliebtesten 
Ferienorte Sloweniens gemacht.
Hier liegt auch unser 5* Prestige 
Hotel „Grand Bernardin“, direkt 
an der autofreien Uferpromena-
de. Von jedem Zimmer kann man 
den Blick über die Adria schwei-
fen lassen, die zu dieser Jahreszeit 
noch mit angenehmen Temperatu-
ren zum baden einlädt. Oder Sie 
genießen den Ausblick aus dem 
hoteleigenen Hallenbad in der 9. 
Etage des Hauses.

Portorož, zu deutsch „Rosenha-
fen“, eignet sich ausgezeichnet als 
Ausgangspunkt für unsere Exkur-
sionen.
Auf dem Programm steht ein Ab-
stecher über die Grenze nach Ita-
lien ins benachbarte Triest. Dort 
werden wir bei einem Stadtrund-
gang die monumentalen Bauten 
der Altstadt und die Überreste des 
römischen Theaters kennenlernen 
und auch dem herrlich gelegenen 
Schloss „Miramare“ einen Besuch 
abstatten. Mitte des 19. Jahrhun-
derts lies Erzherzog Ferdinand 
Maximilian von Habsburg diese 
Residenz nach seinen Vorstellun-
gen erbauen, um hier mit seiner 
Gemahlin Prinzessin Charlotte 
von Belgien zu leben. Auf einem 
Rundgang lernen wir viel Inter-
essantes über den späteren Kaiser 
Maximilian I. von Mexiko.
Bei einer ganztägigen Istrien-
Rundfahrt werden Sie erleben, 
dass diese Region mehr zu bieten 

auf eigene Faust oder mit dem 
kostenlosen Busshuttle zum Hotel 
zurückzukehren.
Ein Höhepunkt der Reise ist sicher 
der Besuch der weltberühmten 
„Postojnska jama“, der „Adelsber-
ger Grotte“.

Dieses zweitgrößte Höhlensystem 
der Welt gehört zu den Hauptat-
traktionen des Landes. Bereits 
seit Ende des 19. Jahrhunderts 
kann man bequem mit einer klei-
nen Höhlenbahn den fantastischen 
Komplex aus Gängen, Galerien 
und Hallen und einer verblüffen-
den Vielfalt an Karsterscheinun-
gen bewundern. Weiter geht es auf 
bequemen und gut ausgebauten 
Wegen.
Die Reise findet vom 08.09. - 
13.09.2018 in Zusammenarbeit 
mit Grimm-Reisen, Mudau statt.

Der Reisepreis beträgt bei einer 
Teilnehmerzahl von mindestens 
35 Personen:
715,- € pro Person im Doppelzim-
mer (alle Zimmer haben Meer-
blick ohne Aufschlag)
Einzelzimmer-Zuschlag: 85,- €

hat, als Sonne, Strand und Meer. 
Sie sehen die bekanntesten Städ-
te der Halbinsel, unter anderem 
Porec und Rovinj. Die Städte mit 
ihren idyllischen Häfen an der 
Westküste Kroatiens bieten außer 
herrlicher Natur auch viele Kultur-
denkmäler. Auf dieser Fahrt wer-
den wir auch in einer landestypi-
schen „Konoba“, einem rustikalen, 
familienbetriebenem Restaurant, 
einkehren um uns bei regionalen 
Leckerbissen zu stärken.

Auf dem Programm steht auch 
ein gemütlicher Ausflug in die 
nähere Umgebung von Portorož. 
Zunächst geht es in die wichtigste 
Hafenstadt Sloweniens, nach Ko-
per. Bei einem Spaziergang wer-
den wir den historischen Stadtkern 
besuchen bevor wir im Anschluss 
auch die Möglichkeit haben wer-
den die örtlichen Weine in einer 
Kooperative zu verkosten.
Unser nächstes Ziel ist das his-
torische Fischerstädtchen Piran, 
das idyllisch auf einer schmalen 
Landspitze liegt und durch eine 
imposante Befestigungsmauer vor 
Übergriffen abgeschirmt wurde. 
Hier besteht die Möglichkeit den 
Nachmittag zu verbringen und 
später gemütlich bei einem Spa-
ziergang entlang der Promenade 

Herbstreise des Bürgervereins
nach Istrien vom 08.09. - 13.09.2018

Im Reisepreis sind folgende Leis-
tungen enthalten:
• Reise im modernen Fernreisebus 
(mind. 4*Kategorie) ab/bis Bür-
gerhaus Mannheim-Gartenstadt
• Doppelzimmer mit Bad oder 
DU/WC und Meerblick
• 5x Übernachtung im 5* Prestige 
Hotel „Grand Bernardin“
• 5x Frühstücksbuffet im Hotel
• 5x Abendessen im Hotel
• Geführter Ausflug Piran und Koper
• Geführter Ausflug Schloss Mira-
mare inkl. Eintritt und Triest
• Geführte Istrien-Rundfahrt inkl. 
Imbiss und Wein
• Eintritt Adelsberger Grotten
• Freier Eintritt ins Hotelhallenbad 
• Touristensteuer

• Durchgehende Reisebegleitung
• Reise-Rücktrittskosten-Absich-
erung
Für diese Reise gibt es eine aus-
führliche Beschreibung, welche 
Sie auf Anfrage erhalten können 
über: 
Dagmar Thelen
Oberlinweg 61
68305 Mannheim
0621/ 75 32 10
dagmar.thelen@gmx.de
                                         (RThelen)

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim
Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal
Tel.: 0621/72739490

www.
buergerverein-
gartenstadt.de


